
Strafrecht
Seit über 80 Jahren berät und vertritt REDEKER SELLNER DAHS 

Mandanten im gesamten Strafrecht. Von der Präventivberatung 

über die Verteidigung bis hin zur Revision bieten wir kompetente 

und praxisnahe Unterstützung.



Unsere Kompetenzen

Die Wurzeln des Strafrechts in der Sozietät 

Redeker Sellner Dahs liegen bei Hans Dahs 

sen., dem Gründer der Kanzlei. Als Strafver-

teidiger hat er sich über Jahre hinweg einen 

großen Namen gemacht. Zahlreiche promi-

nente Mandate, aufsehenerregende Prozess-

erfolge und Veröffentlichungen sind mit 

seinem Namen verbunden. In seinem Sinne 

und mit unverändert hohem Leistungsan-

spruch führen wir die Praxis im Strafrecht 

seit Jahrzehnten fort.

Unsere besondere strafrechtliche Expertise 

umfasst folgende Rechtsgebiete:

Wirtschaftsstrafrecht, insbesondere
 Untreue
 Betrug, Subventionsbetrug, 

   Kapitalanlagebetrug, Kreditbetrug
 Korruptionsstraftaten
 Insolvenzstraftaten
 Verstöße gegen das Außenwirtschafts - 

   gesetz
 Verstöße gegen das Wertpapierhandels- 

   gesetz
 Umweltstraftaten
 Verstöße gegen das UWG
 Bilanzstraftaten
 Kartellordnungswidrigkeiten
Straftaten und Ordnungswidrigkeiten  

   im Zusammenhang mit Betriebsunfällen

Steuerstrafrecht

Internationale Bezüge des Strafrechts 
 einschließlich Völkerstraf recht und
 Rechtshilfeangelegenheiten

Unser Ziel und Anspruch ist es, unseren 

Mandanten eine umfassende rechtliche Bera-

tung und Vertretung zu gewährleisten, die 

sich unter Einbeziehung der besonderen 

Kompetenzen unserer Sozietät auch auf 

andere betroffene Rechtsgebiete erstreckt. 

Zu nennen sind hier insbesondere das 

Verwaltungsrecht, das Zivil-, Gesellschafts-, 

Wettbewerbs- und Kartellrecht, das Steuer-

recht, das Völker- und Europarecht sowie 

das Medienrecht.



Strafverteidigung

Einen Schwerpunkt unserer anwaltlichen 

Tätigkeit bildet die Verteidigung in Wirt-

schafts- und Steuerstrafverfahren. In der 

Rechtspraxis hat sich im Laufe der Zeit das 

Bedürfnis nach einem möglichst frühen 

Rechtsschutz im Ermittlungsverfahren ent -

  wickelt. Gerade in diesem Stadium werden 

regelmäßig bereits die Weichen für den Aus   - 

gang eines Strafverfahrens gestellt. Es gilt, 

durch eine engagierte Verteidigung aktiv in 

die Gestaltung des Ermittlungsverfahrens 

einzugreifen. Die Untiefen und Fallstricke 

eines solchen Ermittlungsverfahrens müssen 

erkannt und nicht wiedergutzumachende 

Fehler vermieden werden. In vielen Fällen 

bietet sich einer engagierten Verteidigung 

auch die Chance, eine Einstellung des Ver  - 

fahrens zu erreichen und damit eine  Anklage 

und öffentliche Hauptverhandlung mit ihren

möglichen medialen Konsequenzen von vorn-

herein zu vermeiden. Zudem bringt das Er-

mittlungsverfahren oftmals erhebliche Ein   griffe 

in die Rechtssphäre des Beschuldigten mit 

sich, sei es in Form von Durchsuchungen 

und Beschlagnahmen, sei es in Form der 

Arrestierung von (mitunter recht erheblichen) 

Vermögenswerten oder – schlimmstenfalls – 

den Erlass eines Haftbefehls. Deshalb ist 

schon im Ermittlungs verfahren eine nach-

haltige Wahrnehmung der Interessen des 

Beschuldigten erforderlich.

Die frühzeitige Inanspruchnahme eines 

kompetenten und erfahrenen Strafverteidi-

gers ist besonders auch dann geboten, wenn 

ein Ermittlungsverfahren im Umfeld eines 

Wirtschaftsunternehmens geführt wird. Der-

artige Verfahren sind zunächst oft nur gegen 

„die Verantwortlichen“ des betroffenen Un-

ternehmens gerichtet, weil eine individuelle 

Zuordnung der Vorwürfe von weiteren Er-

mittlungsergebnissen abhängt. In solchen 

Fällen kann eine Vielzahl von Mitarbeitern 

bis hin zur gesamten Leitungsebene des Un-

ternehmens in den Fokus der Ermittlungen 

geraten. Hier ist – wie vielfach auch in ande-

ren Fällen – der Aufbau eines hochqualifi -

zierten, sachlich versierten und solidarisch 

arbeitenden Verteidiger-Teams unerlässlich. 

Unter einer entsprechenden Koordination 

kann – unter Wahrung der Interessen jedes 

Einzelnen – eine Basis- oder Sockelvertei-

digung für alle in Betracht kommenden 

Betroffenen erarbeitet werden mit dem 

Ziel, für die Beteiligten möglichst schon 

den Beschuldigtenstatus, in jedem Fall aber 

eine Anklage zu verhindern.

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte

Strafverteidigung im Ermittlungs -  
 verfahren und vor Gericht

Beratung und Vertretung von Unter-  
 nehmen im Ermittlungsverfahren und  
 vor Gericht

Koordination von Verteidiger-Teams 
 in großen Verfahren

Revisionen

Strafrechtliche Gutachten

Strafrechtliches Risikomanagement und  
 Compliance-Beratung

Zeugenbeistand in allen Rechtsverfahren
 (auch in Parlamentarischen 
 Unter suchungsausschüssen)

Vertretung von Nebenklagen



Prof. Dr. Hans Dahs
Counsel

Mozartstraße 4-10 · 53115 Bonn
Tel +49 228 72625-103
Fax +49 228 72625-99
dahs@redeker.de

Nach Studium in Bonn, München, Freiburg 
i. Br., Zürich Pro motion 1963 an der Uni-
versität Bonn. 

1964 Ein tritt in die von seinem Vater 1929 
gegründete Anwalts kanzlei. 

Von 1976 bis 2003 Mit glied des Strafrechts-
aus schusses der Bundes rechts an walts kam mer, 
1991 bis 1994 Vorsitzender. Seit 1983 Hono-
rarprofessor an der Universität Bonn. Mither-
ausgeber der „Neue Zeitschrift für Strafrecht“.
Mit autor im Groß kom men tar zur Straf pro zess-
ord nung (Löwe-Rosenberg), im Mün chener 
Kom men tar zum Strafgesetzbuch und im 
Münchener Anwaltshandbuch Strafverteidi-
gung. 

Zahlreiche Veröffent lichungen zum Straf- 
und Strafprozess recht sowie zum Recht der 
Straf ver teidigung, darunter die Monographien 
„Das recht liche Gehör im Strafprozeß“, 
„Handbuch des Strafverteidigers“ (7. Aufl ., 
2005), Herausgeber des Sammelbandes „Kri-
minelle Kartelle“ (1998) und „Die Revision 
im Strafprozess“ (7. Aufl ., 2008).

Strafrecht, insbesondere Wirt schafts straf recht, 
Bera tung (auch präventiv) von Wirt schafts un-
ter neh men bei straf recht lichen Problemen jeder 
Art, Revisions recht, Anwalts recht, Recht der 
parlamentarischen Untersuchungsausschüs se, 
Koordination der Verteidigung in Großver-
fahren.

Strafrechtliche Beratung

Neben der Individualverteidigung liegen 

weitere Schwerpunkte unserer anwaltlichen 

Tätigkeit auf der strategischen Begleitung 

und Vertretung von Unternehmen in allen 

Phasen strafrechtlicher Ermittlungsverfahren 

und Ordnungswidrigkeitenverfahren (auch 

bei Betriebsunfällen) sowie auf der Beratung 

von Unternehmen zur Vermeidung strafrecht-

licher Risiken (Präventivberatung, Compli-

ance-Beratung, Konzeption von Compli-

ance-Systemen, Mitarbeiterschulungen, 

Erstellung strafrechtlicher Gutachten, bei-

spielsweise zu sensiblen Unternehmensabläu-

fen oder neuen Geschäftsfeldern etc.).

Revisionen

Einen besonderen Schwerpunkt im Straf-

recht bildet schon traditionell auch das Revi-

sionsrecht. Dazu trägt Hans Dahs mit sei-

nem Standardwerk „Die Revision im 

Strafprozess“ (7. Aufl . 2008), seinen zahl-

reichen Veröffentlichungen und seiner lang-

jährigen Praxis besonders bei. Mit Bernd 

Müssig besteht gerade auf diesem Rechtsge-

biet eine intensive, bewährte und zukunfts-

orientierte Zusammenarbeit.

Unser Team

Der strafrechtliche Bereich der Sozietät in 

Bonn besteht aus sechs Rechtsanwälten:

Prof. Dr. Hans Dahs

Prof. Dr. Heiko Lesch

Prof. Dr. Bernd Müssig

Dr. Lutz Nepomuck

Dr. Anne Bussenius  

Dr. Frank Meyer, LL.M.



Prof. Dr. Bernd Müssig
Senior Associate

Mozartstraße 4-10 · 53115 Bonn
Tel +49 228 72625-503
Fax +49 228 72625-99
muessig@redeker.de

Geboren 1961 in München. Stu dium der 
Rechts  wissen schaf ten, Theater wissen-Rechts  wissen schaf ten, Theater wissen-Rechts  wissen schaf
schaften und Philosophie in Bonn und 
München. 1988 erstes, 1994 zweites Staats-
examen. 1988 bis 2001 wissen schaft licher 
Assistent am Rechts philosophischen Seminar 
bei Prof. Dr. Günther Jakobs, Universität 
Bonn. 1993 Promotion bei Prof. Dr. H.-U. 
Paeffgen. 2001 Habilitation an der Rechts- 
und Staatswissenschaftlichen Fakul tät der 
Universität Bonn für die Fächer Strafrecht, Universität Bonn für die Fächer Strafrecht, Universität Bonn für die Fächer Straf
Straf prozess recht und Rechtsphilosophie.
2009 Ernennung zum apl. Professor an der 
Universität Bonn.

Veröffent lichungen zum Strafrecht, Straf-
prozess recht und zur Rechtstheorie. Mitautor 
des Münchener Kom men tars zum Strafge-
setzbuch.

Strafrecht (Wirt schafts-, Korruptions- und 
Steuerstrafrecht), Revisions recht, Verteidi-
gung von Angehörigen der freien Berufe 
einschließ lich berufs recht licher Verfahren, 
Prä ven tivbera tung von Unter neh men.

Prof. Dr. Heiko Lesch
Partner

Mozartstraße 4-10 · 53115 Bonn
Tel +49 228 72625-503
Fax +49 228 72625-99
lesch@redeker.de

Geboren 1959 in Wissen/Sieg. Studium der 
Rechts wissen schaf ten in Bonn. 1984 erstes, 
1990 zweites jur. Staats examen. 1985 bis 1989 
wissen schaft li cher Mitarbeiter bei den Pro fes -
so ren Dr. Mar quardt (Forschungsgrup pe Um-
weltstraf recht), Dr. Wolter und Dr. Günther 
Jakobs. 1990 Promotion bei Prof. Dr. Rudol-
phi, Universität Bonn. 1990 bis 1992 Re ferent 
im Bundesministerium des Innern, 1992 bis 
1998 wis sen schaft li cher Assistent bei Prof. Dr. 
Günther Jakobs. 1998 Habilitation an der 
Universität Bonn. 1998 bis 2000 Oberassistent 
an der Universität Bonn. 

2000 Eintritt in die An  walts kanz  lei. 

2003 Ernennung zum apl. Pro fessor an der 
Universität Bonn. Mitglied des Justizprü fungs-
amts beim OLG Köln. Mitglied der Görres-
Ge sell schaft zur Pfl ege der Wissen schaft. 

Zahlreiche Veröffent lichungen zum Straf- 
und Strafprozessrecht: u.a. Mitautor des 
Handbuchs des Fachanwalts Strafrecht, des 
Münchener Anwaltshandbuchs Strafverteidi-
gung, des Münchener Anwaltshandbuchs 
Verteidigung in Wirt schafts- und Steuerstraf-
sachen sowie des KMR-Kom men tars zur 
Strafprozessordnung.

Strafrecht (Wirt schafts-, Au ßenwirt schafts-, 
Steuer-, Kapitalmarkt-, Korruptions- und Um-
welt strafrecht, allgemeines Strafrecht, Verteidi-
gung von Ärzten, Rechtsanwälten und Notaren 
einschließ  lich berufs recht licher Verfahren, 
internationale Rechtshilfe in Strafsachen).

Dr. Anne Bussenius
Associate

Mozartstraße 4-10 · 53115 Bonn
Tel +49 228 72625-103
Fax +49 228 72625-99
bussenius@redeker.de

Geboren 1976 in Köln. Studium der Recht s -
wissen schaften in Köln. 2000 erstes, 2006 
zweites Staats examen. 2000 bis 2001 sowie 
2004 bis 2006 wissen schaft liche Hilfskraft 
bei Prof. Dr. Nestler, Universität zu Köln. 
2001 bis 2003 wissen schaft liche Mitarbei-
terin am Lehrstuhl Prof. Dr. Herzog, 
Humboldt-Universität zu Berlin. 2004 
Promotion bei Prof. Dr. Nestler, Köln; 
Auszeichnung der Arbeit mit dem CBH-
Promotionspreis.

2006 Eintritt in die An walts kanz lei.

Veröffent lichungen zum Straf- und 
Strafprozess recht.

Strafrecht (Wirt schafts-, Korruptions-, 
Umwelt- und Verkehrsstrafrecht, 
allgemeines Strafrecht, Ordnungs-
widrigkeiten).



Dr. Lutz Nepomuck
Associate

Mozartstraße 4–10 · 53115 Bonn
Tel +49 228 72625-103
Fax +49 228 72625-99
nepomuck@redeker.de

Geboren 1975 in Düren. Studium der 
Rechtswissenschaften in Köln. 2001 
erstes, 2007 zweites Staatsexamen. Von 
2001 bis 2004 wissenschaftlicher Mitar-
beiter an den strafrechtlichen Lehrstüh-
len von Prof. Dr. Klaus Bernsmann und 
Prof. Dr. Claus Kreß LL. M. an der 
Universität zu Köln. 2007 Promotion 
bei Prof. Dr. Bernsmann, Köln; Aus-
zeichnung der Arbeit mit dem CBH-
Promotionspreis. 2007 bis 2009 Rechts-
anwalt bei Feigen · Graf in Frankfurt/
Main, Schwerpunkt Wirtschaftsstrafrecht.

2009 Eintritt in die Anwaltskanzlei.

Mehrere Veröffentlichungen zum 
Strafrecht.

Strafrecht (Wirtschafts-, Korruptions-, 
Steuer-, Kapitalmarkt-, Außenwirt-
schafts-, Umweltstrafrecht, allgemeines 
Strafrecht, Ordnungswidrigkeitenrecht).

Dr. Frank Meyer, LL.M.
Associate

Mozartstraße 4–10 · 53115 Bonn
Tel +49 228 72625-503
Fax +49 228 72625-99
meyer@redeker.de

Geboren 1975 in Lübeck. Studium der 
Rechtswissenschaften in Hamburg. Ers   tes 
Staatsexamen 2000, zweites Staats examen 
2004. 2000–2003 wissen schaftlicher Mitar-
beiter am Lehrstuhl für Straf- und Strafpro-
zessrecht bei Prof. Dr. Fezer, Hamburg. 2002 
Promotion bei Prof. Dr. Fezer. 2005 Master 
of Laws (LL.M.) an der Yale Law School, 
New Haven/USA. 2005 wissenschaft licher 
Mit arbeiter bei Prof. Dr. Mirjan Damaska,
Yale Law School, 2006–2008 Wissenschaft-
licher Referent am Max-Planck-Institut für 
ausländisches und internationales Strafrecht, 
Freiburg. Seit 2008 Durchführung eines 
DFG-Forschungsprojekts zu den Legitima-
tionsgrenzen von Strafrechtsetzung durch 
Internationale Organisationen am Lehrstuhl 
von Prof. Dr. Martin Böse, Universität Bonn.

2008 Eintritt in die Anwaltskanzlei.

Veröffentlichungen zum Straf- und Straf -
prozessrecht, Rechtsvergleichung, Völker-
und Europarecht.

Strafrecht (Wirtschafts-, Außenwirtschafts- 
und allgemeines Strafrecht, US-amerikani-
sches Strafrecht, Eu ro pä isches Strafrecht, 
internationale Rechtshilfe in Strafsachen).




